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man dabei mit dem beſten Willen nicht

Halle Sonnkag

mgegendHalle und Almg Ton 22 Oktober

nd komiſche aber ſchlane LeuteEs a r 3 e da tauchte das Gerücht auf unſer
Allerweltsfinanzgenie Herr Johannes von Migquel der ſich be
kanntlich ſo leicht kein geeignetes Opfer entgehen läßt be
abſichtige eine Klavierſteuer einzuführen Da man Miquel in
ſolchen Dingen alles zutrauen kann ſoll ſich damals ſo wird
gemunkelt der Verein deutſcher Pianofortefabrikanten an
den Finanzminiſter mit einer Petition gewendet haben in der
er gebeten habe von einer derartigen Steuer abzuſehen Es
müſſen gewichtige Gründe geweſen ſein die man ins Feld ge
ührt hat die einen Miquel haben bewegen können von einer

derartig ertrags und ſegensreichen Steuer abzuſehen Ob
es ein Anflug von Galanterie gegen das ſchöne Geſchlecht war das
am härteſten von einer ſolchen Maßregel betroffen würde oder
ob es Furcht vor dem Zorn deſſelben geweſen wer vermag das zu
ſagen Niemand verſteht ja ſeine Gedanken beſſer zu verdecken
und die Welt im Unklaren über ſeine eigentliche Meinung zu
laſſen als unſer Finanzminiſter dies kann wie er uns erſt in
letzter Zeit wieder bewieſen hat Kurz die Steuer iſt unter
blieben Und heute Heute beſchließt derſelbe Verein deutſcher
Pianofortefabrikanten im Verein mit der Vereinigung Berliner
Pianofortefabrikanten und dem Verband deutſcher Klavierhändler
einſtimmig eine Preiserhöhung für Flügel und Pianinos ein
treten zu laſſen die er mit den geſtiegenen Rohſtoffpreiſen be
gründet Das Klavier iſt ja leider zu einem unentbehr
lichen Hausmöbel geworden Was bedeutet dieſe Preisſteigerung
alſo anders als eine indirekte Steuer deren Erträgniſſe aller
dings nicht in den Säckel des Staats ſondern in die Taſchen
der Fabrikanten fließen Jch gönne ihnen den Verdienſt den
ſie ſich dabei herausgerechnet haben gern und meinet
wegen könnte Miquel auch ruhig jetzt noch ſeine
angeblich geplante Klavierſteuer dazu einführen wenn
dadurch nur ein Biſſel dem Klavierunfug und Klavier
mißbrauch geſteuert würde unter dem unſer ſo ſchon
nervöſes Zeitalter ſo ſchwer zu leiden hat Früher war es das
Gebet der Jungfrau das einem die Ruhe raubte heute iſt dem
Geiſte der Zeit folgend an ſeine Stelle der Mimoſawalzer
getreten der einem von allen möglichen und unmöglichen
Jnſtrumenten entgegentönt Jn ſtockfinſterer Nacht eilt man auf
ſein Bureau aber kaum beginnt es Tag zu werden da erklingen
ſchon die lieblichen Klänge eines verroſteten Leierkaſtens und
flieht man vor ihnen um haſtig ſein Frühſtück in irgend einem
Lokale einzunehmen da ſtößt man ſicher auf einen kunſt
begeiſterten Jüngling vom Lande der ſeiner Vereh ung für
Frau Muſika keinen beſſeren Ausdruck zu geben weiß als daß
er mit einer Hartnäckigkeit fondergleichen einen Groſchen nach
dem anderen dem Miuſikautomaten opfert Jſt man dann glück
lich abgeſpannt und ermüdet vom Dienſt in ſeinem Heim ge
landet dann kann man eins gegen zehn wetten daß
aus der erhofften Mittagsruhe die den fehlenden Nachtſchlaf
wenigſtens einigermaßen erſetzen ſoll nichts wird denn oben
wird die Tonleiter geübt und unten iſt man ſchon bis zu
Wagner vorgedrungen O heiliger Miquel hilf Jch bin gewiß
kein Muſikbarbar wenn ich auch Wagner nur ſchwer verdanue
und lieber dreimal Bizet mit anhöre als einmal den longewal
tigen Meiſter von Bayreuth aber was zu viel iſt iſt zu
viel Und richtig während ich dies niederſchreibe tönt es vom
Nebenhaus wieder zu mir herüber O tanz du kleine Geifha
mir Es iſt zum Verzweifeln und ſchreiben kann

Wanderer aus der Thierwelt Warmer Sonnen
ſchein liegt noch auf Flur und Wieſe und noch immer giebt es
eine Anzahl von kleinen und großen Thieren die noch nicht
lebensmüde geworden ſind Auf den Chauſſeen fliegen ſchaoren
weiſe zuſammengerottet die kleinen Dungkäfer umher und gehen
ihrem unappetitlichen Handwerk nach Gleich ſchwärmenden
Bienen ſchweben ſie über den Miſthaufen die ſie zur Brutſtätte
für die gejräßige Nachkommenſchaft auserkoren haben Zärtliche
Sorge für die Kinder iſt alſo das Motiv das die kieinen
ſchmucken Käferchen zuſammengeführt hat Der gleiche Beweg
grund ſpielt überhaupt bei den Zuſammenrottungen von Jnſekten
vielfach eine wichtige Rolle So finden ſich bin und wieder
Tauſfende von Jndtvidnen einer kolumbiſchen Nashornkäferart
zuſammen bilden eine zwei Mann hohe Heerſänle und wandern
gemeinſam den weſtlichen Gebirgen zu Auch die Kohiw ißlinge
begeben ſich bisweilen in gewaltigen Mengen auf die Wander
ſchaft Eine derartige Heerſchaar wurde ö B im Jahre 1846
bei Dower beobachtet Vereits aus dem Jahre 1777 liegen
Nachrichten über Kohlweißlingzüge vor Paſtor Kopp berichtet
daß im genannten Jahre über Kulmbach ein ſo großer 3großer Zurbinwegflog daß überall ſo weit das Auge blicken tonnte i
Schmetterlinge ſichibar waren Sie bewegten ſich von Nord
oſten nach Südweſten Ein ähnlicher Zug paſſirte im Jahre
1884 die Stadt Leipzig Der verdiente Zuologe Mar
all fing eine gioße Anzahl der Schinetterlinge ein
und ſtellte feſt daß weitaus die Mehrzahl aller Jn
dividuen Weibchen waren Nur etwa 20 PeozentMännchen fanden ſich dabei Dieſes Ueberwiegen des weiblichen

Geſchlechtes macht es ſehr wahrſcheinlich datz die Sorge um die
Noachtommenſchaft auch bei dieſen Schmetterlingen die WVer
antaſſung der Wanderungen iſt Anders iſt es mit den vielfach
heobachteten Schwärmen von Ameiſen Allpährlich etwa im

n erſcheinen in den Neſtern gewiſſer AmeiſenArten ge
en Weibchen und geflügelte Männchen in ger Angogl

Se r h e ganzen Organſiſation nach zu

h el in de e hen enicht mehr ſie werden unruhig und machen Anſtalten ſich t
die Lüſte zu erheben Einige Tage hindurch gelingt es den un
geflügelten Ameiſen Arbeitern noch die unrnhigen Kameraden
vom Aufſtiege abzuhalien ſchließüüch aber erreicht der Tun
nen Höbhepunkt und alles was Flügel hat ſliegt doch in die

Luft Dt ſteigen ſolche Schwärme bis zu recht beträchtlichen
Höben die Spitzen hoher Baume und Thürme weroen dadet mit
einer gewiſſen Vorliebe aufgeſucht und mit einer dichten Wolke
eingehüllt Erſt im vergangenen Jahre wurde dieſes Schauſpiel
gn dem Kirchthurme des benachbarten Brehna beobachtet Jm
a auſt des Jahres 1657 war die Thurmſpibe einer Bieblauer
Kirche von ſo dichten Ameiſenſchwärmen eingehnüt daß es aue
ſah als tirge eine Rauchwolke aus den Thüren hervor Erſt
o e Ameiſen zu ungezählten Tauſenden herniederfielen und

en Boden in Schichten bedeckten bernhigien ſich die aufgeregten
Bürger Aehnliche Berichte liegen in großer Anzahl vor Hier
Zzilande kann man faſt in jedem Sommer beobachien daß an
beſonders heißen Auguſttagen auf den Bürgerſteigen zahl oſe
geflügelte Ameiſen umderkriechen Oft werden dieſe Thiere den
Reg recht muaougenehm indem ſie überall wo ſie mit der

vßen Haut in Berührung kommen empfindlich beißen An
ſammlungen und Wanderungen von Thieren werden vielfach
auch durch den Hunger veranlaßt Ein gutes Beiſpiel daſür

Beiblat
e e

wärmeren Ländern ihre Koſt zu finden Man könnte vielleicht
Vor die Kälte ſei es von der unſere leben gefiederten
Sommergäſte weichen Dem iſt aber nicht ſo arum ſollte
wohl eine Schwalbe weniger widerſtandsfähig gegen die Kälte
ſein als ein Sperling beſitzen ſie doch beide in ihrem Feder
kleide einen wärmenden Rock Zudem giebt es auch Vogelarten
bei denen die Mehrzahl der Jndviduen davonzieht während
einige wenige zurückbleiben und die Winterkälte aufs beſte ver
tragen Schließlich iſt die Frage auch noch experimentell nach
geprüft worden der gegen Ende des vorigen Jahrhunderts wir
kende Naturforſcher Spallanzani ſetzte Schwalben einer künſtlich
erzeugten Kälte aus und es ergab ſich daß die Thiere erſt bei
einer Temperatur von 16 bis 19 Kältegraden nach Celſius
ſtarben Aus alle dem geht hervor die Kälte vertreibt unſere
Singvögel nicht Vielmehr iſt es der Nahrungsmangel der
unſere Wandervögel im Herbſte nöthigt von uns Abſchied
zu nehmen Wie ſollte wohl ein Storch ſich zur
Winterszeit hier ernähren wenn alle Sümpfe mit dicker Eis
ſchicht bedeckt ſind und auf den Fluren ſich eine mächtige Schnee
decke lagert Wo ſollte er da wohl Fröſche und Mänſe her
nehmen Nicht anders verhält es ſich bei den Jnſekten freſſenden
Vögeln Die Kerſthiere die ihnen zur Beute dienen liegen als
Puppen im Erdboden oder unter Steinen verſteckt haben ſich in
die hohen Schilfſtengel zurückgezogen kurz haben Schlupfwinkel
aufge ucht wo ſie unbehelligt von der Kälte und den Schnäbeln
der Jnſektenfreſſer den Schlaf des Gerechten ſchlafen können Es
bieten ſich alſo unſeren Zugvögeln nur drei Möglichkeiten
erſtens ſie halten ebenfalls einen Winterſchlaf zweitens ſie ver
hungern drittens ſie wandern aus Die erſte Möglichkeit
iſt für ein Thier von der Organiſation eines Vogels eine Un
möglichkeit die zweite iſt zwar gar nicht übel liegt aber keines
falls im Jntereſſe unſerer Zugvögel alſo bleibt nur der dritte
Ausweg das Auswandern noch offen Uebrigens iſt bei den
Wanderungen mancher Vögel nicht immer ein direkter Nahrungs
mangel die Veranlaſſung vielmehr dient häufig ein reiches An
gebot einer beliebten Speiſe als Lockmittel So rotten ſich die
Staare im Spätſommer zuſammen um den Weinbergen ihre
Beſuche abzuſtatten und einmal zu prüfen ob die Trauben auch
gut gerathen ſind Die Stieglitze finden ſich in größerer An
zahl dort zuſammen wo Diſtelſamen reichlich zu haben iſt wäh
rend die Enlen jene Gegenden bevorzugen wo ein Mäuſebraten
tagtäglich zu ihrem Menu gehören kann Das letztere trifft
heuer für unſere Gegend zu ſchon haben von dem maſſenhaften
Auftreten der gefräſſigen Nager die Zeitungen be
richtet Hoffentlich helſen auch uns die Eulen beider Bekämpfung
der Mäuſeplage

Eine neue Geſangsſchule Wie wir vernehmen
gedenkt der erſte Heldentenor unſeres Stadttheaters Herr
Vruno Heydrich der bisher nur als Gaſt figurirte
ſich bleibend in Halle niederzulaſſen und eine Geſangsſchule
zu eröffnen Es iſt als ein erfreulicher Gewinn für das
muſikaliſche Leben Halles zu begrüßen daß ein ſo be
fähigter und erfahrener Geſangsmeiſter hier ſändig in der
Heranbildung hieſiger und auswärt ger Talente thätig ſein will
wie es überhaupt willkommen zu heißen iſt wenn Künſtler und
Kunſtverſtändige von reicher Erfahrung dem Haulleſchen Kunſt
leben ſich anſchließen

Gerichtsverhandinngen
Halle 21 Okt Strafkammer Angeklagt wegen Be

leidigung und Herausforderung zum Zweikampfmit tödtlichen Waffen war der cand phil Arnold
Reichenbach hier Er ſtammt aus Burgdorf Kanton Bern
iſt 32 Jahre alt und vorbeſtraft mit mäßigen Geldſtrafen wegen
Beleidigung Körperverletzung und Widerſtandes Zur Laſt ge
legt wurde ihm in einem vom 14 Juni d J datirten Brief den
Dr phil Karl Bruhne hier beleidigt und zum Zweikampf
auf Säbel herausgefordert zu haben Dr Bruhne iſt Beamter
der Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen die unter
der Leitung des Landes Oekonomieraths von Mendel
Steinfels ſteht Reichenbach war als Volontär erwähnten
Jnſtituts thätig und zwar in der Abtheilung für Landeskultur
und Verſuchsweſen bis aus Anlaß der vorliegenden Affaire ſein
Verbleiben in dieſer Stellung unmöglich geworden wir Der
vom Angellagten herrührende hier in Vetracht kommende Brief
iſt an den Aſſiſtent der Landwirthſchaſtskawmer Dr phil
Bruhne hier Sophienſtr 10, gerichtet Dort befindet ſich das
betreffende Vurean Des Angetlagten Brief der zur Verleſung
gelangte fängt an mit P und enthält zunächſt die An
deutung für den Adreſſaten Jn der bewußten Affaire des
Kartellträners ſind Sie wohl informirt Mit Jhrer Ablehnung
ift die Sache aber noch nicht erledigt Wenn Sie gemeint
baben die Sache für erledigt anſehen zu können dann haben
Sie ſich verdammt geirrt Dann folgen Redensarten die mit
höchſt gemeinen und unanſtänd gen Ausdrücken und Schimpf
worten angefüllt ſind mit Ansdrücken wie man ſolche in den Kreiſen
zu denen der Augeklagte gehört kaum für möglich hält
Unterzeichnet war der Brief mit den Worten Mit tieſſier Ver
achtung 2c Dieſen Brief geſchrieben und abgeſchickt zu haben
gab der Angeklagte zu und erklärte jenes Schreiben habe er nur
als Erwiderung auf Beleidigungen verfaßt die ihm von
Dr Bruhne sligefligt ſeien Eine vorhergegangene Sache habe
Dr Bruhne als Beleidigung angeſehen und Genugthuung dafür
verlangt Er Reichenbach habe die angebliche Beleidigung
revozirt und ſich zur Genugthuung bereit erklärt Dr Brudne
habe jedoch ſeltſame Bedingungen geſtellt die er Reichenbach
fur nicht annehmbar beſunden Von Dr Bruhve ſei er provo
sirt worden Hr Bruhne habe zunächſt die Fordernng zum Tuell
augenvmmen dann ſie aber hinterher abgelehnt Er habe den
Dr Bruhne auf Säbel ohne Bandagen 15 Minuten oder bis
zur Abfuhr geſordert Jmmatrikulirt iſt der Angeklagte wie er
erklärte jetz nicht mehr und auch nicht mehr in Stellung bei
der Landwirtbſchaftskammer Er glaubt Dr Bruhne habe ge
meinſchaftlich mit anderen gegen ihn intriquirt um ihn aus jenem
Wort Zu verdrängen Auch habe Dr Bruyne beleidigende
d orie über ihn zu anderen Perſonen geäußert wodurch er

Dent zit der Forderung veranlaßt worden ſei
ch Abiehnung der Forderung habe er den er

wäbhnten Brief abgeſandt Herr von Mendel Steintels habe ihn Reichenbach näch Steitin empfohlen aus
dieſer Sache ſei aber nichts geivorden Anlaß zu der vom An
geklagten ergangenen Herausſorderung ſoll ein in der Bier
Settung des hieſigen Akademiſch landwirthſchaftlichen Vereins
e h geweſen ſein den der Angellagte als Scherz
Artikel verfaßt hatte der aber von Dr Bruhne als ernſtlich
gemrint aufgefaßt und darauf zur Kenntniß des Tireklors der
VLandwirthſchaftskanmer gebracht worden war Als erſter Zeuge

er r phil Karl Bruhne vernommen Er iſt veraniwort
her Schriftleiter des Amtsblattes der Landwirthſchafiskammer des

Drgaus für landwirthſchaſtliches Genoſſenſchaſtsweſen Jm Mai
o ertlärte der Zeuge ſei ihm als Redgetein ein Schreiben zu
e e das im Schweizer Dialekt verfaßt war unter dem

Sruſn Konzert Dies Schreiben war anpehm Zur
rüſung des Jnh lts habe er der Zeuge nic gleich Zeit

gehabt weil er und Herr Hagke einer der anderen Beamlen
damals in der Frankfurter Ausſtellung der deutſchen Landwirth
haft beſchäytigt geweſen ſei Nach ſriner Rückkehr habe er mit

Herrn Haake ch an die Ermittelung des Autors gemacht und
beide hätten auf Grund von Schriſtproben ſchließlich feſtgeſtellt
daß Reichenbach der Verfaſſer ſei was ſie zunächſt nicht au
genonnen hatien Jn dem betreffenden
ſeine Dr Bruhne s Geſchäſtsführung abfällig kritiſirtſind alle die Vögel die uns zur Herbſtzeit verlaſſen um in
was ihm dem Zeugen Veranlaſſung gegeben über die Sache

t zu Nr 497 der Saale Zeitung
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22 Aber 1899

egu zu berichten Hiervon habe Reichenbachen Rach einer ihm vom Direktor von Mendel
Steinfels gewährten Unterredung ſeine Autorſchaft an r ntemSchritt zugeſtanden Bald darauf ſei ihm durch eidee
dach s Kartellträger die Forderung auf Säbel gegangen er
Zeuge erklärte er beſtreite gegen Reichenbach intriguirt zu
daben Nur einmal ſei er im Kaſino mit Reichenbach zu r r
gekommen als ihm deſſen Stimmung aufgefallen ſei v er
deshalb geäußert habe Sie als luſtiger Schweizer
ein bischen fidel ſein Daß er der Zeuge jemals Reichen e
Unverſchämter Dachs genannt habe ſtellte Dr e in J

rede und fügte hinzu er glaube Reichenbach ſei ichen J e
geweſen was er damals gethan Ich babe ihn, ſo äußerte 7
Zeuge ſtets für einen guten Menſchen ehalten und ihn e
nachgetragen Durch Reichenbach s chwager ſei ein T
gleichsvorſchlag zur gütlichen Beilegung der Sache gemach
worden mit der Bitte um Zurücknahme des Strafantrags Jch
erklärte, ſagt der Zeuge ehe ich mich auf weiteres einluſſe
muß ich die Verſicherung haben daß Reichenbach alles zurück
zieht und mir volle Genugthuung giebt Hierzu habe ſich
Reichenbach bereit erklärt worauf der Zeuge ſeine
Bedingungen geſtellt Reichenbach ſolle revoziren und die
Zurücknahme der Beleidigung bei dem akademiſch landwirth
ſchaftlichen Verein ſowie bei dem Bureau der Landwirthſchafts
kammer anzeigen außerdem 100 M an die hieſige Armentk ſſe
zahlen Auf dieſe Bedingungen war R nicht eingegangen Auf
einen jetzt vom Vertheidiger Rechtsanwalt Dr Schwarze dem
Beleidigten gemachten Vergleichsvorſchiag erklärte der Zeuge
nicht eingehen zu können Zeuge Haake Beamter der Land
wirthſchaftskammer wußte nichts Beſonderes zu bekunden Nur
über Reichenbach s Aufgeben ſeiner Stellung ſagte der Zeuge
Herr von Mendel Steinfels hat zu Reichenbach geſägt Jch

kann Sie nicht in eine andere Abtheilung bringen Sie hoben
ſich unmöglich gemacht Zeuge Karl von Kronefeld gab auf
die Frage ob ihm etwas bekannt ſei daß Dr Bruhne den
Kandidaten Reichenbach beleidigt oder gegen diefen intriguirt
habe die Auskunft Letzteres kann ich nicht ſagen aber aus
Dr Bruhne s Verhalten habe ich Anmoſität gegen Reichenbach
entnommen ſo habe ich Dr Bruhne s Benehmen aufgefaßt
Dr Bruhne hat beleidigende Aeußerungen über Reichenbach
gethan indem er Unverſchämter Dachs geſagt in Bezug
anf das an Dr Bruhne gelangte für die BVierzeitung
beſtimmte Manufkript Zeuge Dr Bruhne erklärte
Einer ſolchen Aeußerung bin ich mir nicht

bewußt Vedingungsweiſe habe ich Reichenbach s Forderung
angenommen dann aber dieſelbe abgelehnt weil ich es für Un
ſinn hielt in dienſtlichen Angelegenheiten mich einem Ehren
gericht zu unterwerfen Auch Herr von MendelSteinfels hat
die Angelegenheit Unſinn genannt Jch bin Mitglied des aka
demiſch landwirthſchaftlichen Vereins Das nämliche iſt der
Fall mit dem Angeklagten Der Staatsanwalt war der An
ſicht nach Lage der Sache könne es ſich nur um das Strafinaß
handeln Daß Dr Bruhne den Angeklagten beledigt habe ſei
nicht erwieſen zum mindeſten aber nicht auf der Stelle er
widert Es könne deshalb keine Kompenſation eintreten
Reichenbach habe den Dr Bruhne zur Annahme der Forderung
beſtimmen wollen aber Dr Bruhne habe gar nichts gegen
Reichenbach gehabt Reichenbach ſei aufgeregter Natur Unbe
greiflich aber bleibe es daß er ſolche ſchwere Beleidigungen zu
äußern gewagt Das ſei nicht mit Geldſtrafe zu jühnen zumal
die Beleidigungen ganz unmotivirt geſchehen ſeien Beantragt
wurden 3 Monate Gefängniß für die Beleidigung und
1 Monat Feſtungshaft ſür die Herausſorderung Der
Veriheidiger plaidirte für Geldſtrafe betreffs der Beleidigung
Ein Mißverſtändniß habe zu der Verwickelung geführt
veranlaßt durch einen für die Bier Zeitung beſtimmt
geweſenen harmloſen Scherz der als ſolcher auch von
anderen Betheiligten ſo aufgefaßt worden

nicht gehandelt Bei Abmeſſung der Strafe würden die in den
Kreiſen des Anugeklagten herrſchenden Verhältniſſe zu berück
ſichtigen ſein Beleidigen habe der Angeklagte allerdings wollen
aber nur um den Dr Bruhne zu zwingen daß dieſer für ſeine
perſönliche Ehre eintrete und aus den dienſtlichen Jntereſſen
heraustrete Erwieſen ſei auch daß Dr Bruhne laut Zeugen
ausſage in Beziehung auf Reichenbach Unverſchämter Dachs
geſagt alſo eine Belerdigung ausgeſtoßen habe Das Urtheil de
ſagte Der Angeklagte hat ſich ſehr ſchwerer und harter Be
teidigungen ſchuldig gemacht wofür anf ſchwere Strafe erkannt
werden müſſe Kompenſirt könnten die vorliegenden Be
leidigungen nicht mit der von Dr Bruhne geäußerten Beleidigung
werden da der Angelklagte erſt ſpäter beleidigend geworden und
dies deshalb gethan habe um Dr Bruhne zum Duell zu zwingen
Erkannt wurde auf 1000 tauſend M Geldſtrafe oder
100 Tage Gefängniß wegen der Beleidigung und wegen der
Herausforderung auf 1 Monat Feſtungshaft

Proviwialnachrichten
IX Provinzial Synode der Provinz Sachſen

M Merſeburg 21 Okt
Heute vormittag 10/ Uhr erfolgte im Sitzungsſaale des neuen
Sländehanſes hierſelbſt darch den Synodalvorſitzenden Grafen
v Wartensleben Genthin die Eröffnung der IX Pro
vinzial Synode Nach vorhergegangenem Geſange von Vers
1 und 2 des Liedes Allein Gott in der Höh ec hielt Herr
Superintendent Jahr Artern das Eingengsgebet dem der
Geſang von Vers 3 des genannten Liedes folgte Hierauf be
giüßte der Vorſitzende des Synodalvorſtandes die Verſamminng
derührte dabei die Frage inwieweit die bisherige Synodalarbeit
unſerer evangeliſchen Kirche genützt habe und knüpfte daran den
Wünſch daß die Verhandlungen der diesjährigen Provinzial
iynode in dem bisherigen Sinne und Geiſte geführt werden
möchten Demnächſt begrüßte derſelbe den königlichen Kommiſſar
Konſiſtorial Präſident Kuttig und die beiden Generalnperinten
denten Vieregge und D Holtzheuer Magdeburg noch be
ſonders und gedachte mit ehrenden Worten der ſeit der letzten
Provinzialſynode verſtorbenen Mitglieder insbeſondere des
Superintendenten D Förſter Halle während die Verſamm
lung ſich von den Plätzen erhoben hatte
Seitens des königlichen Kommiſſars und der beiben General
ſuperintendenten wurde für die beſondere Begrüßung gedankt
und ſür die Arbeiten der gegenwärtigen Provinzialſynode die
beſten Segenswünſche ausgedrückt Nach einer bierauf erfolgten
Meittheiliung des Vorſitzenden bezüglich der Namen einiger
Stellvertreter welche für gewählte Synodale eingetreten ſind
ſowie bezüglich einiger Urlaubseriheilungen erfolgte das Ver

nen er wobei ſich ergab daß von
Mitgliedern egenwärtig w e S Kabeſchinßiabig iſt geg tig waren und die Synode ſomit

Sodann wurde in die Taeritvigl ne Tagesordnung eingetreten die wie folgt

Bericht über die Legitimation der Synodal
Mit al ieder Die Synode ertlärte ſich mit den vom Synodal

ſtand hierzu gemachten Vorſchlägen bezw mit den zu dieſen
ander Mitte der Verſammlung geſtellten Anträgen einver

2 Ablegung des Synodal Gelöbnifſes Seitensdes Vorſitzenden wurde das Gelöbniß verleſen worauf die ein
zelnen Mitglieder ſich durch Handſchlag gegenüber dem Vor
ihenden anf daſſelbe verpflichtelen

3 Bericht über die Wirkſamkeit des bisherigen
Synodal Vorſtandes Derſelbe lag den Müiſgüedern ge

Um dienſtliche Jn
tereſſen die Dr Bruhne zu vertreten gemeint habe es ſich ga



en

druckt vor und wird anf die Tagesordnung einer der nächſten
Sitzungen geſetzt werd4 Viti cdes Synodal Vorſtandes Durch Zuruf
wird der bisherige Vorſitzende Graf von Wariensleben als
ſolcher wiedergewählt derſelbe nimmt die Wahl an Auf gleiche
Weiſe werden zu geiſtlichen Beiſitzern die Superintendenten

t Srorzn Jahr Artern und Trümpelmann
agdeburg und zu weltllichen Beiſitzern Graf Hohenthal

Dölkau Geb Rath Troſien Magdeburg und Landrath Fref
herr v d Recke Mansfeld gewählt Als Stellvertreter für die
eiſtlichen Beiſitzer werden Pfarrer Schollmeyer Dingel
iedt Superintendent Dr Zſchimmer Nanmburg a S und
Pfarrer Roſcher Seggerde und als ſolche ſür die weltlichen
Veiſitzer Dr Hartmann Magdeburg Geb Rath
Richter Weißenfels und Geb Rath von Gerie ch Vollen
ſchier gewählt Sämmtliche Gewählte nedmen die Wahl an

5 Bildung und Wabl der Kommifſionen Dieſelbenwerden nach Pen Vorſchlägen der Fraktionen von der Synode

vollzogen
Hierauf verlas der Vorſitzende die dis jetzt eingegangenen

Vorlagen und wurden dieſelben den detr Kommiſſionen über
wieſen

Hieran ſchloß ſich noch die Vereidigung zweier in die Synode
neu eingetretener Mitglicder durch den Vorſitzenden

Beſchloſſen wurde von der Synode die Ab endung eines Glück
wunſch Telegramms an die Kaiſerin anläßlich Jhres morgigen

eburtstages un San machte der Vorſitzende noch die Mittheilung daß
am morgigen Sonntage vormittags 9 Uhr im hieſigen Dome
ein Synodal Gottesdienſt mit nachfolgender Abendmahlsfeier
abgehalten und die nächſte Plenar Sitzung am Montag den
23 Oktober mittags 12 Uhr ſtattfinden wird Die Dauer der
diesjährigen Provinzial Synode iſt nach einer gelegentlichen
Mittheilung des Vorſitzenden zunächſt auf 10 Tage bemeſſen
und iſt der Schluß derſelben für Montag den 30 Oktbber in
Ausſicht genommen

Köſen 21 Okt Ueber die baulichen Verände
rungen auf der Saalecksburgl ſchreibt der Burgwart
folgendes Für die Burg Sagleck über deren Gefährdung ſchon
berichtet wurde ſind leider die ſchlimmen Befürchtungen zur
Wahrheit geworden Es hat ſich nicht etwa um eine Jnſtand
ſetzung zur Erhaltung des Denkmals ſondern lediglich um Be
wohnbarmachung des noch in beſſerem Zuſtande befindlichen
Oſtthurmes gehandelt der auf zehn Jahre an einen Privat
gelehrten aus Leipzig verpachtet worden iſt Dieſer hat ſich
den Thurm von einem Privatarchitekten in Leipzig zu ſeinem
Privatvergnügen in der unſachgemäßeſten Weiſe zur Sommer
wohnung ausbauen laſſen Alſo lediglich um einer Schrulle zu
fröhnen mußte das ſchöne Denkmal der Oeffentlichkeit entzogen
und verhunzt werden Außer den früher ſchon oben unter dem
Zinnenkranze eingebrochen geweſenen Spitzbogenfenſtern ſind
ähnliche in noch zwei weiteren Stockwerken und zwar in
jedem Stock zwei Stück gegen einander um 90 ver
ſetzt durchgebrochen in den denkbar unpaſſendſten Ver
hältniſſen und mit häßlichen Spitzbögen natürlich auch ſpitz
bogigen Fenſterflügeln verſehen deren obere Theile
herabgeklappt werden Jm Jnnern iſt eine runde Holztreppe
modernſter Handwerksſorte eingebaut die Gußerker ſind ver
pfuſcht ebenſo die Zinnenlücken Die eine nördliche Umweh
rungsmauer iſt ruinenhaft aufgemauert Auf der
Weſtſeite iſt ein neues rundbogiges Pförtchen gebaut und in
dem Weſtthurme ein Abort angelegt Die ſtilvolle Durch
bildung iſt dem Kunſtverſtändniß der Handwerker überlaſſen
geblieben eine grauenhafte Tapete dagegen hat der Architekt
ſelbſt aus Leipzig geſchickt Der Beſitzer der Burg dem der
Vorwurf nicht erſpart werden kann daß er das alte Bau
werk für ſolchen Zweck verpachtet hat iſt übrigens inſofern
gewiſſermaßen vergewaltigt worden als die Fenſter ein

gebrochen worden ſind auf die Verautwortung des HerrnArchitekten hin ehe der Beſitzer noch ſeine Einwilligung ge
eben hatte letzterer iſt alſo bei Vereinbarung der baulichen

Vornahmen vor eine vollendete Thatſache geſtellt worden

Eilenburg 20 Okt Tödtlicher Schlag Alsgeſtern früh die Fran des Fuhrwerksbeſitzers Dietrich den
Pferden Futter geben wollte wurde ſie von einem der Pferdedurch einen Hu ſchlag gegen den Leib verletzt Heute iſt
die 29 jährige Frau unter großen Schmerzen an innerer Ver
blutung geſtorben Jn Leipzig wo das Pferd früher ſtand
hat die chon einmal einen Mann unter gleichen Verhältniſſen
getödtet

7 o
Erledigte Pfarrſtellen in der Provinz Duſch Penſionirung

ihres Jnhabers wird am 1 Jan 1990 die Pfar ſtelle zu Crawinkel Diöceſe
Eckartsberga vokant werden Dieſelbe nunte fällt der freien ki chenreg mentlichen
Beſetzung und gewährt neben Dienſtwohnnng und Hausgarten ein Grundgehalt
von 1809 M Zur Stelle gehören 2 Kirchen Die Wiederbeſetzung erfolgt durch
Gemeindewahl Liewerbungen ſind bis Ende November er einzureichen

Predigtamtskandidaten Jm 3 Quarta 1899 haben die Kan
did9ten der Theologie Dominik aus Emden Eiſentraut aus Halle a Staude
aus Bennſtedt Weder aus Jlſenburg Franke ans Liemehna Grün aus Zweifall
Ketſchke aus Memleben Meißner aus Naumburg a Puchert aus Oſterburg
beſann aus Tempel Rothländer aus Halle a S die Prüfung pro ministerio
beſtanden

S Leipzig 21 Okt Die Affäre Neu er zieht weitere
Kreiſe denn auch der Buchhalter des Etabliſſements iſt geſtern
abermals verhaftet worden unter dem Verdacht der Beihilfe
zu den betrügeriſchen Manipulationen Der Mann ſoll
außerdem verſucht haben die gefälſchten Bücher beiſeite zu
bringen Die Denunziation Neuer s iſt durch einen ſeiner An
geſtellten geſchehen

Ilandel Gewerbe und Verkehr
Nach den statistischen Ermitteinngen des Vereins

deutscher Eisen und stahlindustrieller belief sich die
Koheisen Erzeugung des Deutschen Reiches einschl Luxemburgs
im September 1899 auf 661,068 t darunter Puddelroheisen und
Spiegeleisen 128,042 t Bessemerroheisen 38,830 t Thomas
roheisen 369,063 t und Giessereiroheisen 125,133 t Die Er
zengung im August 1899 betrug 681,651 t im September 1898
614,497 t Vom 1 Januar bis 30 Sept 1899 wurden erzeugt

t gegen 5,450,595 t im gleichen Zeitraum des Vor
lahres

Der Betriebsüberschuss der Harpener Bergbau Aktien
Gesells chaft im September 26 Arhbeitsiage betrug 873,000 Ctr
e 863,90 Ctr im August 27 Arbeitstage und 702,600 Ctr im
eptember 1898 26 Arbeitstage

Der Rohühberschuss der Bergwerks Gesellschaft
Hibernia betrug im September 711,6075 M gegen 692,366 M im

August d J und 518,954 51 im September e
Vom oberschlesischen Montanmarkt berichtet die Bresl

Zeitg Der Beschäftigongsgrad der oberschlesichen Werke ist ein aus
gezeichneter und hat bisher keinerlei EKinbusse erlitten Für das erste
Quartal 1990 ist die Produktion vollständig verkauft die neuen höheren
Preise sind dabei überall willig angelegt worden und es würde leicht
möglich sein grössere Abschlüsse zu denselben auch für einen langeren
Zeitrnum zu machen Die Werke haben aber die Verkaufsthätigkeit
fur das zweite Quartal noch nicht aufgenommen und würden auch
nmieht in der Lage sein zu den jetzigen Notirungen abzugeben die
hinter den neuen rheinisch westfä ischen schon weder wesentlich
zu hekstehen Es ist ein Heweis des Vertrauens in die künftige Ge
tung der Marktlage dass der Verband der Walzwerke Schlüsse
naf längere Termine nieht thätigen und bei Wiedér
aufnahme der Verkaufsaktion für schlesisches Eisen
weitere Erhöhungen durchführen will Die massvolleThatigkeit der Wealzwerks Vereinigung zeigt sieh momentan an dem
langsä ten Tempo der Preissteigerungen In England und Amerika
herrschen so vorzügliche Verhältnisse doss ein Export nach Dentsch
land gar nicht in Frage kommt Wenn amerikanisches Roheisen nach
Breslau gekommen ist wie Herr Bergrath Lobe bekanntlich bemerkte
o Kunn es sich nur um ein geringes Quantum haucdeln aber niemals

von

um eine ernste Konkurrenz Dass die hentige Konjunktur vieht ewig
anhält ist ganz klardurchaus nicht stark ein sogenannter Krach erscheint nach Iage der
Verhaälinisse ausgeshlossen weil die jetzige Hau sse eine so ges und e
Entwiekeoluug wie kaum zuvor genommen hat
unserer industrieſſen Verhältnisse hesonders der Elektricftät des Klein
hehnwesens und Schiſffbaues bedingt noch lange einen hohen Verbrauch
an Nieenmaterialien aller Art Die Iage des Zinkmwarktes ist im

burg Amerika linie A

wenn aber ein Rückgang eintritt so ist dersel be

Die Entwickelung

Sohiffanachrichten,
Hamburg 29 Okt Bow an der Dampfer der Ham

S Jiehnng der 4 Klaſſe 201 Königl Preuß Lollerie
Ziehung vem 21 Oktober 1899 vormittags

t 220 Markt find den nKlammern bdeigefäügt
Odne Gewäbr

65 3 117 50 556 475 547 72 92 609 1000 710 846 1151 250 323 451 51 707
s12 2101 67 586 680 8592 3820 30 38 500 42 500 63 486 546 641 6895
958 4028 300 79 108 3000 221 34 67 300 70 326 98 3000 717 976
300 90 5103 228 500 8320 430 74 771 6005 213 353 500 569 066 788

808 915 7074 138 67 81 404 73 84 787 816 3000 8162 232 317 3000 477
621 727 1000 832 66 911 61 09 300 9027 97 202 6500 83 300 294 512
16 685 3000 778 990

10447 628 791 11111 544 702 64 913 800 64 12022 825 171 81 205
838 903 13152 66 300 500 701 834 Co 14044 263 434 672 1000 79 7u5
899 911 15302 4 608 87 727 875 300 9853 16051 202 12 300 370 453
824 628 80 300 729 48 80 92 964 17209 308 55 72 500 51 300 755 18076
13000 105 62 204 1000 46 200 15 74 733 3000 801 60 942 77 500 1913
42 90 393 459 300 553

20020 92 198 229 354 84 483 548 618 79 733 77 874 21324 71 80 605
613 63 96 300 222146 372 503 721 23052 74 145 232 349 90 477 717 57
24027 28 37 185 94 258 600 257109 15 35 94 332 631 42 53 61 99 731 26132
299 371 514 90 764 847 84 87 7032 94 182 250 373 449 791 871 976 28054
63 117 54 280 664 724 35 88 808 500 760 955 61 269059 300 309 422 62
661 834 39

30006 40 348 514 711 931 1000 31045 191 250 301 4 514 58 645 981
32148 271 442 526 701 33007 269 83 425 89 529 98 932 2000 50 34031
66 205 373 565 300 95 665 300 773 864 917 35034 104 14 75 271 416
699 716 800 63 940 36077 134 290 416 533 650 706 91 841 1000 37012
143 82 239 507 708 847 927 48 38134 57 237 304 625 873 39005 343 538

689 807 960
40045 300 48 200 127 303 47 466 631 55 724 s090 41054 69 1000

144 1000 272 576 668 775 88 96 857 65 991 42143 430 556 622 44 712 893
43053 306 509 606 69 748 998 44377 569 602 97 710 872 45051 266 71
300 89 362 441 617 64 46165 300 75 77 207 733 867 924 94 47143 234

85 389 91 455 523 31 54 1000 55 743 51 74 876 85 919 48063 60 103 224
63 303 10 77 300 534 602 10 74 750 500 89 49005 8 38 177 532 53 858 986

50329 74 408 629 500 807 28 72 i000 51242 656 377 91 95 1000
576 768 995 52084 379 586 80 639 75 879 9790 53008 255 683 779 300
805 997 54018 71 300 82 97 426 93 598 716 915 48 55186 404 1000 23
556 77 658 718 82 56014 28 70 260 92 349 70 495 572 1000 645 875 57282
1000 321 421 69 685 701 937 300 58070 74 228 435 500 526 670 707 972

59068 60 253 304 20 36 70 487 691 710 842
60041 140 1000 203 4 29 3000 48 62 409 550 63 71 78 850 1000

61115 93 98 554 614 864 60 970 62033 420 537 603 90 720 84 97 63101
64 3000 287 335 41 76 300 510 30 61 741 66 878 901 32 64015 300
75 191 222 447 66 85 554 685 811 995 65151 358 43 640 902 82 60023 151
590 702 89 873 944 59 67129 275 385 431 88 95 5661 86 702 68032 201
16 300 745 56 829 937 65603 901 39 96

70023 404 20 638 71073 500 127 251 328 543 654 96 943 935 72 180
1000 512 607 759 73057 139 84 406 738 8904 74230 88 602 708 75038

78 414 300 644 51 722 70000 382 88 445 813 77061 3000 75 300 181
211 19 56 382 980 78353 716 57 804 947 56 62 79124 516 644 899

80069 85 93 118 220 505 3000 46 84 610 29 500 56 300 81060
W 118 205 330 80 514 604 21 60 89 747 58 82131 3000 88 496 521 661
776 50 1000 8835 83055 3000 108 79 206 404 50 528 37 844 1000 52
76 87 3000 713 17 500 30 500 809 16 937 68 84030 93 135 502 36 859
85046 213 23 29 76 394 515 616 34 48 732 87 861 300 992 860036 14 300
34 98 117 72 500 80 83 214 16 27 31 79 384 488 91 616 750 1000 892 300
87076 160 375 94 457 660 300 72 300 735 8561 88085 125 28 351 525
628 754 71 826 3000 839058 177 89 5000 257 346 635 701 35 57 829 55

90185 219 323 419 656 86 91 706 69 97 832 984 91136 500 75 84 88
252 84 359 562 782 90 842 3000 68 92213 545 633 78 86 987 93143 80
266 92 584 704 500 31 813 500 44 93 94076 254 440 529 611 19 734 72
533 3000 95003 74 134 263 742 824 32 95146 50 83 414 500 51 67 583
688 818 961 97015 224 33 89 406 23 54 660 752 70 846 63 90 984 98060
147 276 317 549 758 300 812 93003 41 85 183 274 361 827 995 1000

100086 3000 187 309 533 98 640 838 101087 122 393 504 615 743 840
78 102058 78 228 35 415 82 500 631 772 80 1603045 103 46 207 18 422
47 99 510 67 674 739 819 942 93 104003 23 51 80 163 208 491 525 97
105124 41 74 409 557 300 621 743 91 819 961 74 106032 40 68 554 57 926

1000 107163 5000 215 300 20 93 5860 612 62 747 830 969 88 95
108157 244 78 335 74 662 100081 116 520 87 637 732 958 59

110140 260 347 50 4600 510 45 43 624 31 922 56 s 1110097 172 410
F93 708 807 01 913 52 72 112082 162 70 226 309 50 452 620 864 936 113123

Moer 7 e n

S Ziehung der 4 Klaſſe 201 Königl Preuß Lotterie
iehung vom 21 Oktober 1899 nachmittags
ewinne äber 229 Mark ſind den vetreffenden Nummerv

in Klammern beigefügt
Obne Gewähr

21 211 500 52 65 337 512 688 783 924 44 1007 106 291 374 446 893
2077 500 343 95 406 73 682 3000 715 808 946 79 80 3156 97 376 500
897 982 4056 215 85 333 36 709 843 1000 81 5222 331 77 500 2 58 705
810 48 989 6027 84 97 299 335 464 780 916 7061 102 616 833 8268 96
478 568 500 630 793 839 47 933 48 72 9100 371 402 23 697 731 236 934 98

10041 300 68 73 156 2092 338 463 569 635 11054 216 26 62 591 654
12055 109 409 26 549 623 751 836 13098 375 78 443 500 65 505 98 616
99 723 26 842 14397 488 647 835 15016 90 124 77 229 73 331 43 401 2 53
81 594 300 961 16034 35 37 308 45 458 84 553 718 848 66 981 17277
500 315 542 78 753 816 917 500 74 18254 85 89 5000 310 54 461

71 572 746 19026 249 3950 408 48 65 504 29 89 300 615 739 986
20088 152 272 290 96 332 461 516 44 641 865 94 907 10 21054 92 131

3000 63 357 61 470 602 74 760 838 22063 224 311 15 456 599 950 23023
247 61 76 408 98 619 500 799 24272 438 89 750 25045 90 209 1000
55 317 57 514 70 1006 6i3 69 700 3000 47 808 20 908 26265 500 364
429 83 540 777 821 51 3000 944 27161 16 214 81 315 52 433 567 629 37
53 718 28125 e0 265 371 91 474 607 3000 49 929 29290 417 800 94
946 8030268 320 415 534 778 916 75 31061 101 73 440 526 658 3000 743
32002 24 3000 195 205 11 35 44 61 98 640 63 87 937 33006 11 3000
180 204 25 355 69 458 803 34137 60 262 96 360 80 505 706 97 857 71
35144 81 88 236 322 428 29 611 725 910 10000 27 36099 157 99 500
248 383 404 14 568 1000 77 639 902 3 7 60 1006 37045 58 192 236 559
3000 6890 798 381309 555 618 81 830 3088 3000 199 500 405 47 69

533 45 3000 791 809 75 920
40043 455 94 604 10 44 703 3000 83 952 41180 93 2809 368 99 520

681 821 81 950 90 42196 214 46 45 344 300 626 820 80 983 93 3000
43017 80 315 19 49 94 405 37 528 99 816 96 4514 619 99 701 37 48 939
45092 344 93 437 96 580 730 67 71 73 964 93 40033 122 42 300 394 432
65 803 951 53 1000 47153 236 41 300 305 44 431 300 54 79 551 95 s02
6 7 500 9 29 733 48039 171 90 500 208 317 97 468 21 80 1000 85 559
600 732 67 806 900 49498 300 626 31 777 816 23 54 938

50027 308 622 747 884 3000 914 50 151007 126 36 214 468 70 529 41
649 712 63 821 73 946 52079 300 168 97 3000 364 597 627 41 300
47 741 43 65 864 939 80 33016 23 148 212 49 68 323 600 27 1000 7
26 860 54153 206 338 511 19 621 25 59 829 48 300 55194 288 518 887
50042 63 180 291 427 40 71 558 300 79 500 670 1000 83 777 810 57046
64 193 266 60 98 480 550 639 838 99 919 58154 206 74 300 395 540 639
734 75 87 837 942 95 59000 143 3000 514 63 624 756 300 71

60112 300 205 12 504 38 629 700 300 11 820 51 962 61019 150 58
225 300 303 58 712 904 42 1000 81 62332 478 640 300 44
89 800 65 71 1000 910 63010 47 280 308 746 967 99 64229 391 619 5
778 058 63053 288 526 59 955 500 76 66014 500 17 36 45 161 242 2
425 616 3000 820 3000 67301 545 783 822 76 68385 96 612 899 968 85
69013 28 80 569 818 38 906

70126 226 36 60 361 91 98 629 52 76 801 18 61 71011 618 72033
61 500 151 204 339 535 674 90 798 943 85 73087 203 1000 511 21 73
745 864 74385 519 682 907 300 75019 2095 495 693 836 60 948 76016
142 224 377 460 661 709 830 901 65 77090 124 31 88 200 31 437 532 78 650
730 809 925 78152 85 210 337 57 452 591 300 604 10 24 714 831 935 90
79061 142 67 205 42 435 45 558 84 812 902 1000 22 30

80113 47 360 403 13 90 678 737 42 500 66 96 839 84 92 810144 77
174 541 601 11 27 69 82174 214 480 675 800 30 93 984 83045 100 63 355
415 81 91 94 1000 525 79 628 58 874 950 98 84062 3000 103 494 6609
93 744 85162 224 35 39 313 500 483 500 33 606 86207 346 415 3000
73 571 641 78 713 87013 45 112 3000 37 245 51 574 674 776 81 857 88256
500 619 20 91 735 89071 99 154 309 82 411 622

90077 121 57 71 90 205 11 1000 359 550 870 76 924 91363 441 42 59
66 522 99 845 80 500 82 927 1000 92077 346 418 85 654 743 803 43 908
26 93469 545 602 43 911 94058 96 268 431 300 680 1000 702 7 17 950
97 95120 223 514 83 738 804 937 98077 84 148 331 1000 402 58 705 10
816 987 7003 25 219 421 e08 26 709 69 806 907 98155 615 937 84
99151 299 314 22 77 423 300 510 657 64 500 712 300 912 1000

100057 236 87 457 501 701 095 101076 205 311 476 300 508 625 68 86
500 710 102556 92 95 103005 537 657 932 85 91 104165 1000 600
vwooj 27 861 1000 105452 1000 507 691 728 31 57 87 93 958 8s1 106221

93 344 300 84 867 938 47 93 167001 110 23 44 77 472 73 89 623 29 916
108047 248 300 87 404 70 539 657 769 843 109344 658 86 1000 724

842 998
111022 196 500 375 423 508 672 1000110142 91 206 512 41 804

941 112100 1000 387 571 73 615 715 96 113001 23 109 396 486 546 88

Hur die

Auguste Viktoria nach New VPork
Brisgayia nach Raltimore 19 Caxhaven pass

von New Vork nach Hamhburg 19 Pover pass Deike Rickmer s
Fra nei a von

Färst BismarckGalicia 17 in New Orleans

20 in Hamburg
St Thomas
19 von Jew Vork nach Hamburg
Georgia
Grof Waldersees von New Vork vach Hawurg 20 Caxhaven

S yria 17 in St Thomasabna nach Aontreal 18 in Quebec haven passirt
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Flandria 19 in St Thomas
nach Hambug 18 in Havre

von Duenos Aires nach Genna 19 Gibraliar passirt

weentliechen unverändert Auch Zinkbleebe die anhaltend 26 A passirt Hnogaria 19 in St Thomas Markomannfa
für 50 kg stehen gehen leidlich gut nach Westindien 17 von Havre Serbia 18 von Kobe nach

Saigon Silesia 18 von Bremen nach Ostasien Sophie
Rickmers von Montreal nach Hawburg 19 Begchy Head pussirt

Valencia nach Westindien 19 Cux

s7 222 54 400 es 787 006 44 40 114004 400 116169 314 84 446 62
116119 319 91 497 569 602 46 700 67 831 924 37 c5 117019 219 57 95 381
412 03 545 81 607 801 922 53 07 500 118185 3000 99 430 83 v01 52 603
727 900 119023 e6 109 353 525 300 51 660 68 798 870 a00 027

120174 800 3000 51 300 706 914 78 121160 217 25 380 452 536 87
68s1 122008 202 360 465 676 713 1000 39 904 1000 323153 92 340 49
t51 548 es 715 300 833 024 29 04 12 1001 32 111 323 95 623 32 7os 29
59 819 34 125 129 e0 1000 254 340 00 300 72 82 430 592 732 895 1260230
87 96 308 300 536 300 687 8000 748 910 127029 78 203 6 37 78 327
07 637 777 822 839 88 128020 500 239 411 627 30 600 802 977 120045
300 250 94 425 902 627 83 701 999

130163 500 285 357 438 505 712 28 72 094 131008 224 57 303 423 742
834 91 995 132000 180 700 1000 814 99 300 133001 129 270 390 453
635 3000 775 835 987 92 134039 84 281 71 300 425 3000 661 87 797
810 983 135078 136082 148 51 93 2897 414 70 82 509 25 832 85 137089
167 218 456 543 642 57 65 300 817 931 138079 160 235 384 91 838 938
130094 177 270 489 792 601 770 983

140018 66 179 3929 481 500 575 80 731 37 846 53 59 964 141110 46
515 634 96 759 142065 276 402 5 10 22 68 771 805 991 143012 102 216
231 78 490 578 89 633 839 144443 593 633 59 777 886 145088 176 357
641 75 750 73 877 146066 255 80 365 498 848 934 147035 152 406 9 846
724 34 952 148027 1000 36 38 89 132 500 44 86 222 73 92 412 917
1459297 628 45 52 3000 718 862

150019 1000 23 191 247 355 425 85 732 50 300 585 67 151046 38
296 88 200 314 781 82 878 997 152050 300 251 54 72 348 400 47 68
540 617 26 90 153016 155 306 596 649 75 91 99 300 870 961 154290
7000 320 601 6 737 294 957 155120 45 293 410 96 566 88 633 800 906

1560088 106 369 343 417 501 996 157025 485 670 721 993 158055 10v0
285 432 42 1000 88 300 609 819 67 912 159025 32 64 208 48 584 665
3000 63 7897 94 1000 910

160010 300 1023 6 300 212 373 500 451 97 613 838 924 181017 157
82 254 419 524 73 671 703 23 162011 360 14 300 466 84 611 790 91 887
989 163058 59 151 277 337 457 500 504 59 704 10 14 814 60 16 10
39 43 185 269 973 89 99 462 854 901 1665187 228 40 376 969 1000 411 547
58 644 960 18 166002 16 106 216 454 550 713 921 167240 f1000j 402 535
625 758 839 168129 53 300 76 345 516 163319 62 651 913

170103 79 300 231 406 47 550 625 171374 77 3000 514 995 172915
39 88 301 53 479 588 717 854 173000 13 103 94 98 236 80 359 58 568 728
30 949 174398 401 10 1000 545 708 88 912 41 175014 82 121 27 55
90 2590 337 441 69 511 95 804 053 1760183 207 25 39 41 442 54 517 678
772 500 81 3000 98 177110 77 232 85 376 80 85 487 663 807
176 316 27 30 3000 508 667 725 806 75 82 991 3000
238 216 500 628 741 1000 79 982 92

180306 1000 402 515 615 752 835 181022 184 265 405 660 12 3003
511 762 902 182057 221 421 523 es 728 1833027 20 62 87 3006 181 201
303 21 58 847 946 184067 252 306 43 86 566 910 13 36000 771 94 922 43
185106 604 207 300 54 65 98 335 63 1000 91 913 8390 74 1866097
101 21 609 242 389 505 27 99 735 80 187260 344 560 625 75 I 55
186 234 563 608 857 997 180167 3000 219 65 79 94 406 551 54 768 812 31

199321 678 755 81 808 23 89 191415 18 688 642 556 192027 246 300
298 493 557 605 1000 28 94 7237 1592095 108 277 382 543 911 79 87
194022 48 277 1600 252 99 500 94 500 664 97 195185 261 564 97 631
832 44 196087 231 434 39 549 64 958 3000 197095 115 83 84 88 556
697 701 3000 28 839 500 v26 859 158022 300 74 300 1260 35 207

500 93 57 357 96 582 636 7437 199004 82 142 57 304 500 806 911
200174 86 053 54 769 79 201027 414 508 696 783 500 9990 202901

106 200 507 62 97 16 27 772 866 931 78 200 203122 381 95 428 677 880
96 204168 335 88 596 635 43 700 14 920 58 205135 86 211 327 1000
483 528 859 928 59 206102 236 500 62 406 39 738 500 800 77 207274
83 93 092 500 751 970 300 208251 315 88 3000 98 429 500 41 529
632 800 914 209148 333 3 433 500 535 805 44 936

210173 322 443 702 96 91 915 211182 532 33 40 676

178006179214 1000 22

212289 535 52
732 59 72 76 886 92 2132 71 490 6594 772 76 808 300 977 85 21 4060
119 312 586 767 215036 61 306 37 469 741 956 216048 208 76 367
603 46 74 988 217236 100 60 500 315 469 825 31 47 5000 218219
23 88 377 418 5092 656 62 51 711 47 77 78 80 838 3000 80 94 965 1060
85 219171 84 4146 675 741 76 913

648 64 801 114135 324 547 02 94 709 844 300 85 952 115048 53 164

220126 44 49 78 229 421 501 65 87 98 602 22 98 730 300 808 86 924
85 500 221197 277 89 318 60 455 74 500 12 634 791 827 924 64 222038
135 86 99 462 975 223182 89 281 408 548 723 26 300 28 936 2240099 147
388 722 225 007 148 49 305 83 550

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500 000 Mk 2 zu 2000 00 Mk
2 zu 150900 Mk 2 zu 200 000 Mkä 2 zu 75 000 Mk 3 zu 50600 Mk 2 zu
40000 Mk 10 zu 30000 Mk 25 zu 15 000 Mk 49 zu 10000 Mk 92 z
5000 Mk 1322 zu 3000 Mk 1427 zu 1000 Mk 1706 an 600 h

209 373 515 17 640 87 714 808 939 67 75 82 67 116684 1866 98 468
79 315 734 74 828 300 64 117043 449 69 95 606 719 118034 42 11
300 48 2209 333 50 81 566 608 119039 140 97 232 42 47 466 76 1000 58

94 850 63 962
120154 2690 500 408 550 689 988 121019 93 170 291 346 3000 6

423 599 08 19 710 60 833 122128 218 511 746 841 123029 3000 20
371 438 600 712 58 873 124118 208 457 503 6145 767 801 954 125130 7
234 439 739 821 87 126097 249 1000 446 300 604 3000 27 48 793 82
906 500 77 127103 3000 10 500 70 242 445 852 926 128007 653 7
170 235 3000 37 414 41 306 3946 129108 406 629 759 836 84

130000 75 383 698 717 200 814 500 17 300 131074 111 3000 31
24 242 358 91 418 751 1325026 1000 27 687 709 875 1233322 72 487
504 670 759 71 830 96 500 134172 364 3000 454 565 81 615 753 808 91
27 135068 72 184 488 544 633 752 97 896 1000 900 1365052 58 118 63 227
2 378 452 657 784 936 137012 3000 256 327 66 83 851 138260 620 97

139122 327 31 545 787 899
140022 1000 264 66 349 64 65 422 53 680 8948 915 63 141072 104

77 251 527 907 142132 48 205 92 475 535 636 775 846 934 143131 4
320 96 648 55 94 779 1440009 3000 269 448 502 31 91 646 739 42 81 912
145013 279 509 743 829 146051 150 251 88 430 64 571 650 84 99 908 147059

130 82 345 454 58 504 31 79 148269 381 409 32 33 510 884 927 29 47
148047 3000 272 388 409 31 3000 35 77 615 43 825 30 99 980

150070 92 94 202 24 401 8 43 559 650 875 952 99 151118 304 466 663
818 23 906 152057 164 216 73 341 497 576 643 55 733 500 41 66 3000
877 932 85 153011 159 69 240 60 300 69 381 405 18 576 748 997 154221
73 304 476 851 970 155003 82 130 88 346 78 493 547 61 846 500 918
156045 175 200 322 31 77 453 900 52 157027 34 126 477 638 622 27 852 54

14 26 66 84 500 531 712 870 79 911 21 61 94 159216 429 600 6 17
4

160007 171 358 700 816 993 161048 90 140 260 370 484 829 970 162047
265 312 84 403 71 884 990 163000 101 15 324 500 66 483 650 500 72
751 803 953 1604031 1000 42 73 105 77 93 270 82 464 963 165020 27 333
69 445 85 509 24 94 622 79 805 166035 203 48 68 83 354 79 560 628 711

862 926 500 167200 98 322 62 3000 66 674 168018 49 473 684 733
840 300 910 300 169304 28 68 90 548 741 982

179006 31 14 11 258 676 711 21 32 300 855 171307 3000 s5 413
524 50 749 911 67 172049 168 755 106 060 s08 30 915 173028 134
323 82 432 639 55 709 879 968 71 174010 48 120 233 64 304 405 71 570
76 605 21 729 908 175141 60 73 251 341 618 945 176004 405 79 701 980
177019 81 212 66 201 500 406 59 68 746 849 178094 110 263 325 828
179286 349 512 631 808 55

180046 153 259 450 79 741 880 3000 181230 500 62 300 71 300
760 182003 89 201 500 372 562 742 834 938 64 78 183028 122 252 95
322 500 432 96 300 582 846 84 184119 38 217 36 77 87 324 772 936 67
185070 297 473 664 80 93 186052 500 120 486 727 65 187002 43 379
121 52 88 539 75 805 019 188065 30005 384 189159

190168 280 738 840 191000 204 563 617 510 20 255 344
300 423 1000 54 3000 704 818 26 193036 185 228 98 476 549 713 12

834 36 12 194046 52 3000 133 270 876 505 74 771 814 90 957 60 195248
72 325 400 10 25 620 32 70 541 912 196011 300 40 500 252 850

55 501 8 96 649 70 714 20 802 197036 42 51 133 355 520 29 652 838 60
904 198642 99 702 12 67 982 199044 113 299 345 300 61 300 80 578

wir 85 785 854 937 201886 965 2020712 3 r 3 76 474 785 300249 102 L i 923 203014 72 205 374 77 o 204084 a vis
637 762 930 205019 50 300 353 97 581 777 810 1000 18 086 88 206042
105 54 401 500 812 o 49 207007 74 500 127 500 4b4 623 857 79
80 208014 211 35 71 337 61 721 84 300 946 300 88 500 209101 16
30 41 79 273 325 541 50 726 44 3000 7

210122 3000 306 7 1000 16 61 93 300 632 742 832 211252 390
on 568 481 602 811 300 23 916 212138 47 94 220 347 418 528 300 a
724 67 88 869 213114 50 421 804 38 214217 374 477 559 648 78 215202
494 761 67 838 44 84 928 60 1000 216080 300 143 484 690 734 80 v
90 866 976 1000 217260 906 518 611 500 853 218142 239 e9 70 48
93 95 663 740 917 219054 335 427 58 99 6561 34 713 300 988 1000 o6220321 561 733 3000 941 68 221015 107 203 16 58 84 286 al 621 772

844 82 901 49 500 222095 121 25 356 405 671 8574 223023 30 105
337 479 82 555 99 629 765 91 917 3000 224119 42 771 812 962 225002
103 68 325 88 415 62 1000 590

m Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500 000 Mk a zu 200 000 Mk2 u och Mt 2 zu 100000 Mk 3 zu 75000 Mk 2 zu 50000 Mk 2 zu
10000 Mk 10 zu 30 600 Mk 25 zu 15000 Mk 47 zu 19090 Mt 90 zu 5000
1279 zu 8000 Mk, 1380 zu 1000 Mk 1059 zu 500 Mk e
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KülgeonfrüchteZahklungs Binsteolluugon i 21 Okt Mais per 100 K re amerikanisoher 110 7e von u m An Se a S a 114 M bez Br Rundmais 108 126 7 u Br Ia Man gebraucht jetzt allgemein als Mund und

v t J T 2 4Nemes ort porieh Se a Pote raburg 20 Okt einzaat loco 15,50 Zahnwaſſer das ſo ſchnell beliebt ge

e t in il es nach1 Chemische Prodnkte über wor dene Kosmin weil e130 11 14 11 15 22 m Ei J horn Chile er1 Bethke Kfm Gardelegen Gardelegen 16 10 u Merseburg 21 Okt Bericht von Hugo Fiehborn tofeweor die ZähneFran krug Kfm Halle Halle 17 10 on ſis in i ie salpeter Der Markt varharrt fortgesetat in fester Stimmung das aus gewieſenermaßen ar
APauer Rim Inb J Langenvarg 17 10 10 11 17 11 17 11 I0 land Zeigt nur Kenig Interesse Neutige Notirung loco 7,40 Al angenehmen conſervirt den Mund er
Fa G P Bauer s Wwe Langonburs rer s 14 10 17 13 4 11 11 Febr März 1900 55 M frei Fahrzeung Hamburg W d das Zahnfſlſeiſch8 Schrödl Kſm r Atona 14 19 i 14 10 16 1 London 20 Okt Chiisalpeoter ord 7 eh S raſt 7 ah 10 d Wohlgeſchmack friſcht un
R eder aveek be 14 10 30 11 i 15 12 Metalle übertrifft kräftigt In dieſert Hamburg 20 Okt Sllher 78,90 Br 78,40 G V Wirkung undI on on 20 Okt Snver 26 ca in ar ad durchLoncdon 29 Okt 5 Uhr nachm Kupfer stetig 74 Pfd Sterl 17 6 Mund und ZahnwaſſerWanren wumn ch Produktenberlehte 3 Mon 75 Pfd Sterl 3 aller Sehluss reise 74 d Slterl 6s 3d den

Getreidoe

bez u Br inländ neuer 145 155h 15 145 b bez a br
n RoggenS hiesiger neuer 158 161

Blßr Avslingischer 160 163 l bez u
Futterwaare 138 148 M bez u Br
inländischer alter 146 351 M ber u Br
Br ausländischer 140 144 M bez u Br

Fettwaaren
1000 kg M ber u Bren per 100 Kg netto 11,50 12,90 M bez u Br Räböl roher

per 100 Kkg netto ohne Fass flüssiges 49,50 M bez Behauptet

Oelsaaten Ooloe
e h 21 Okt Raps perRapskue

Wolle
Manoehester 20 Okt

8 32r Warpeops Lees 67g
Wellington 78, 40r Double Weston 8
116Wo w

603,000 Ballen

Hamburßg 20 Okt

kuchen 130 150
95 100 M die 1000 kg

e Leipzig 21 Okt Weizen 13 1000 k
ausſind 164 179 I

per 1000 kg uetto hiesiger alter M bez u
bez u Br Posener 158 161 M bez

kg netto Braugerste hiesige 158 175 M bez ur 5 Haker per 1000 kg

Baumwolle
2r Water Taylor 5

50r Water courante Qualität 688 30r Water bessere Qualität 79 32r
Moek courante Qualität 69, 40r Mule Mayall 78, 40r Medio Wilkinson

36r Warpeops Rowland 76 e j36r W arpeops
60r Double courante Qualitüt

r 1i6 yards 16 16 grey printers aus 32r46r 168 Pest
Vork 29 Okt Baum wollen Woehenberieht

fuhren in allen Unionshäfen 236,000 B Ausfuhr nach Grossbritannien
68,090 Ballen Ausfuhr nach dem Kontinent 116,000 Ballen

Futterartikoel
Oelkuchen fest Rapskuchen

Lein kuchen 14 145 M Palmkuchen deutsche 110 112 M Cocosnuss
kuchen 135 150 M Cocosnusskuchen deutsohe M

Baum wolisaatkuehen 112 118 M Palmkernschrot

netto inländ alter 154 Pld Sterl
bez u Br do do cbez u ßr

Br Rubix Gerste rr Mahl ung
nettoneuer 142 149 M bez und

Fest

laufen sic
Zahl der

20r Water Leigh

Pfd Sterl 12 6
16 Pfd Sterl 10 h englischesZink ruhig kewöhnliche Marken 22 Pfd Sterl sh der
Marken 22 T Siterl 5 sh gewalztes schlesizches 28 PId Sterl

Nickel 1 sh 1 d bis h d
Glasgow 20 Okt Die Vorräthe von Roheisen in den Stores be

auſ 283,007 Tons gegen 32,653 Tons im vorigen Jahre Die
im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 82 gegen 82 im

vorigen Jahre
New Vork 20 Okt Zinn 31,75 Kupleor 18,00 Doll

bis 75 Pfd Sterl 13 3 best selected 80 P d Sterl 10 atrong sheets
Zinn vwillig Straits 144 d Sterl 10 2 d 3 Mon 144

Bleiengſisches 149 Pfd Sterl 5 s
8terl19 Ptd

Wasserstände bedeutet über unter NXNull
Saale Trotha 21 Okt morgens 1,74 21 Okt aben ls 1,72

Bearnburg 20 Okt 1,22 21 Okt 1,19
Moldan Iser BDger Blhe

ruhig spon reichend iſt in
17 sh 6 d

den Apotheken känflich

Flacon Mark 150 lange Zeit aus
allen

Drogerien Parfümerien ſowie in

I

beſſeren

W

Okt I ueks Fall Wuchs

Budweis
Prag
Jupghunzlau
Laun
Pardubitz
Brandeis
Melnik

Zu

Vorrath

Aussij
Dresden

105

Eränuss

ILeitmeritz
J J

Aussig 21 OKt

20 18 Torgau 21 1,15 6 e934 5 Wittenberg 41,840,04 2 Rosslau 1,30 22 0,77 4 ar 77 20,01 2 Magdeburg 1,43 1
06,00 5 Tanyermünde l
0,04 5 Witienberge 1,72 410,03 4 jbömitz Peg 20 4 1,15 1

21 0,30 6 IIlauenburg 21 i 21,00 51

Pfg bezahlt

Von den oberen Plätzen werden 39 cm Fall ge
meldet Heutige Fahrtiefe 449 Zoll österr Mass Fracht nach Magde
burg das Doppel Hektoliter

Scehmöcit e Rrösel Gummiwagren
Halle a Köni ſtr t Fernſpr 223

Schläuche Packungen Asbeſt Fabrifkfate
weltberühmten Original Heim Riemen und RNobhaut Riemen

General Vertretung der

Kakao CompaonieWoll e bM a S Schilewsrr 57hh

Bekanntmachung
Der 8 Uhr 3 Minuten Abends in der Richtung von Bernburg in Cönnern

ankommende Zug wurde am 18 Oktober dieſes Jahres auf 2 zwiſchen Cönnern
und Trebitzz befindlichen Bahnübergängen
gelegte größere Bruchſteine gefährdet n durch daſelbſt auf die Schieyen

die jedoch rechtzeitig bemerkt wurden
Gebeten wird um Auskunft über Perſonen welche als die Thäter in Betracht

kommen könnten Aktenzeichen J 7g 792/99
Halle a/S den 21 Oktober 1899

Der Erſte Staatsauwalt

reden bei W ittelcümel2 kleinere Einfamilienhänſer mit Gärten enthaltend je 6 Zimmer Bad
und reichl Zubehör beziehbar vom 1 Jannar 1900 ab zu verkänfenAuskunft wird ertheilt Friedeuſtr 14 oder auf unſ Bureau Gr Verlin 1

Th Lehmann G olff Bureau für Architektur

IHelIe OSSe e brunnmit Damvpfanlage für jede Art von Betrieb geeignet ſind ſofort oder ſpäter
zu verpachten Steinweg 53

Gaſthof
auf dem Lande wird von einem tüch
tigen Wirth zu pachten geſucht Später
Kauf nicht r grchloſſen Werthe Off
unter U 3142 an die Exped d Ztg

Mittleres
Reſtanrations Grundltüch

in Refidenzſtadt Auhalts Deſſau
ſichere Exiſtenz günſtig bei 8000
Mark Anzahlung zu verkaufen Näh
durch P Heymann Kaufmann

Coswig in Anhalt

90,000 Markt
Preuß Staatspapiere
ſind durch mich in gute erſte Hypotheken
Umzuütauſchen Richard Wiedero
Hypotheken Bank Sternſtraße 2

3 5000 Mark
m 9366 r hinter 40,000 Mk

Januar geſucht Fenuertaxe
48,000 Mk Das Grundſtück liegt im
Nordviertel von Halle Offerten unt
K i 959 bef Rud Mosse Halle

50,000 Mark
1 Janugr oder 1 April auf hieſiges
Grundſtück Mitte der Stadt innerhalb
der Hälſte der Taxe geſucht dahinter
ſteht noch die doppelte Sinne anf
10 Zabre feſt Offerten nur von
Selbſtdarleihern unter B p 941 be
fördert Rudolf Moſſe Halle a/S
C mi oder ohne Wohnung zuLaden vermietben Kl Nlrichſtr 3

Wohnung mindeſtens 5 Zimmer
im Preiſe von 450 650 Märk ver ſo
ort geſucht Näh Angab ſof erwünſcht
Off unt T 3145 an die Exp d Ztg

Sophienſtr 26 Parterre
3 St 2 Zub Laube 600W 4 zu verm Näh Gr Steinſtr 10

4 Zur Acquivition
n als auf der Reiſeerden für neue eoncurreuzloſeS Sterbekaſſe ohne ärztl Unter

ſuchung durchaus gewandte und gut
d Perſonen gegen Reiſeweſen und hohe Proviſion geſucht

eldungen ſind zu richten an die
ubdirection der Friedrich Wil

Gewandter Buchhalter
verheirathet gelernter Manufgkturiſt
ſucht gleichviel welcher Branche
1 April möglichſt dauernde Stellung
Beſte Empfehlungen Angebote unter
B x 949 befördert Rudolf Mosse
Halle a S

Maſchinentechniker
praktiſch erſahren für eine kleine Eiſen
gießerei und Maſchinenfabrik ſofort
geſucht Offert mit Zeugnißabſchriften
und Gebaltsanſprüchen unter 1901
H befördert die Exped d Ztg

Detail Reiſender
Alte beſteingeführte Tour im Sagal

Hohes Fixum nebſt ProviſionHerren die in der Gegend bekannt
oder ſolche bereits für Manufaktur
bereiſten bevorzugt Einführung durch
Vorgänger Ausſübrliche Offerten er
beten Strengſte Discretion
N Gottſchalk Herzogl Hoflieferant

Bernburg
Ein jnnger Mann

welcher im Brieſſchreiben und Büch
führung etwas Beſcheid weiß wird
für Comptoir geſucht Offerten mit
Gehaltsanſprüchen an Herm Linde
mann Maſchinenfabrik Halle aBöllberger Weg 59

Perſönlichkeit mit vorzügſicher
Hondſchrift fucht zeitweiſe Veſchäf
tigung in ſchriftl Arbeiten Buchf er

Offerten u B 3148 an die Exp d Z

Junger Kellner
kautionsſähig ſucht ſofort oder ſpäter
Stellung Offerten unter W 3144
an die Exped d Ztg erbeten

Junger Maun 23 Jahre ſucht als
Bote oder Hoteldiener Stellung

An der Univerſität 15 p
Aelt gebild Dame im Haushalt u

Krankenpflege exſahren ſucht Stellung
bei einzelner Dame oder Ebepagr
oder zur Führung des Haushaltes bei
mütterloſen Kindern Gefl Offerten
unter A 3147 an die Expedition
dieſer Zeitung erbeten
De Sende 400 reiche 4vartien n Bild es Feiraths

Auswahl disc verſch D Berlin 9

Secillitinlatwerge
ein ſicheres und Hausthieren unſchädhelm GeſellX e er ſchaft in Halle g liches Mittel zur Vertilgung von Rattent Mäuſen empfiehlt 3 Wenig

Herv

kreis erſtklaſſige Kundſchaft per T Ja
nunr 1900 event ſpäter zu vergeben

orragendes

Es ſollen ca 2000 Stück bisher im
PReichsferuſprechbetrich geweſene

Telephon Apparate
mit Hörern verkauft werden Die
Apparate die nur wegen Neuein
führungen ausgeſchieden wurden ſind
als Haus ſowie als Fernſprech
Anlagen für Hotels Fabriken
Gartenlokale Rittergüter e rc
bervorranend zu verwenden und
werden einzeln ſowie in beliebigen
Poſten abgegeben Anfragen mit
Rückporto ſind zu richten an Direktor

m

räfty
Hauskleider
ſelbſtgearbeitet in Lama u Halblama
Thüringer Loden u Warps Kleider
ſtoffe in verſchiedenen Farben billiaſt
Alb Hammer Geiſtſtr 52
TrüſfelGänſeleberwurſ

Gustav IKoegel
Gr Steinſtr 22

Abelmann Berlin Madaiſtr 10

e Unvergleichlich
fällkräftig und haltbar sind
Gustav Lustig

geht chigesisehe

Monopol ö

Daunven wie alle inländischen garantirt
neu 4 Pfd zu grossem Oberbett aus
reich Viele Anerkenn Verpack um
sonst Versand nur allein von der
Betttedernfabrix m elektriseh Betriob

Gustav lustig Berlin l
Prinzonstr 46

6 ß2 Geldſchränke
neueſter und beſter Konſtruktion ſollen
für fremde Rechnung billig verkauft
werden Reflekt wolle ihre Adreſſe
unter 1861 Q an der Exped dZtg abgeben

Leiterwagen guterhalten billig
zu verkaufen
Steinweg 53

S erIlabanna Importen
in reicher Auswahl

Carl Hahn
Gr Steinſtr 9 Fernſpr 73

Gegen Rheumaſismns eſc

unſeres und billigſtes Mittel
prapar rauchg Katzenfelle
Frstl einpfoblen p St 1,50 Mk
Gebr Danglowitz uplan 2

Der bewährte und allein echte Dr

Kahleyss sohoMavenlguenr

ſt aus den feinſten magenſtärkenden
Beſtandtheilen bereitet und hat ſich bei
geſtörter Verdaunng ünd chro
nifchem Magen u DarmKatarrh
als ſehr heilſam erwieſen Er iſt zu

W F vv v l 54 te S e S Se
e

72 J

e Se e e
e

m St h
a

Auf die T i
und Deſſert

J Glorig roth
Gloria weiss
j Gloria extra roth
Perla italia roth
Pera ltalia weiss
Flora roth
Ghiant rot

Perla Siciliana Lf 200
Marsala 200Vermouth di Torino 200
j wird die Aufmerkſamkeit des P D

J Publikums aus dem Grunde gelenkt
weil dieſe Weine in Berückſichtigung
des billigen Preiſes ganz außeror
dentlich preiswärdige Onugalitäten
repräſentiren

RrhAltlieh in den
Knntem Vericauſsstellem

ſchwein narken
veine

t ee

Echte Glycerin
Schwefelmilch Seife

aus der Sofparfümeriefabrik
V D Wandertieh NürnbergZinal pxämiirt dabei2 Stantsmedaillen
35 jähriger glänzender Erfolg

im Jn und Ausland vorzüglichſte
Toilette Seife zur Exlangung eines
ſchönen jugendfriſch geſchmeidig reinen
Teints zur Beſeitigung von Schärſen
Ausſchlägen Röthen Jucken und Haar
ausfall,ü35 Verbeſſerte Theerſeife
35 J Theerſchwefelſeife 50 bei
C Kaiſer Schmeerſtr 13 F A Pan
Gr Ulrichſtr 6 Gebr Hädicke Mer
kur Drogerie Ranniſche Str 7 Adler
Drogerie A Steinbach Königſtr 14haben in Flaſchen à 1,25 und 4

bei den Herren sJulius Bethge Leipzigerſtraße
J II Reussner a d Moritzkirche 1

h C BRink Leipzigerſtr 2
Emil Haupt Augunſtaſtraße 17 Kindern das

und Germania Drogerie Kaiſerſäle

Zahnhalsbänder
der Gebr Greninger beſördern

Zahnen außerordentlichIn Halle ba A c

er

Für Zahnleidende
Meine Wohnung befindet ſich

Geiſtſtr 21 nicht 23
Dr chir dent Wetz

promov Amerika

Kleinsehmnieden 6 Fernspr 1013

Ungel Apotheke
simnpfiehlt

feinstes Provencerölhwile de vièrge

e

IHlaarlärbe

mittel
Aureol

von Schwarzloſe
empfiehlt

27

wo e
5n die Drogenhdlg

I P A Patz
J 6 Gr Ulrichſtr 6

W
Arabiſche Brieftaſche
mit Drahtſtickerei zwiſchen Bernburger
und Geiſtſtraße mit Inhalt verloren
Der Finder wird gebeten dieſelbe
Kurfürſtenſtraße 8 J abzugeben

2 Ziegen 1 Bock 1 Schaf zuge
laufen Abzuh Glauchaerſtraße 28

Familien Nachrichten

J plötzlich und unerwartet unſer
J lieber Vater Schwieger und

Broßvater Bruder und Onkel
der Privatmann

Johaun Fricdrich Brauer
J im 84 Lebensjahre

Spickendorf 20 Oktbr 1890
I Die trauernden Hinterbliebenen

Zurückgekehrt vom Grabe unſeres
theueren Entſchlaſenen des

Vorarbeiters
e 2Hermann Harinug

ſogen wir allen Denen die ſeinen
Sarg ſo reich mit Blumen ſchmückten
und ihn zur letzten Ruhe geleiteten
unſeren herzlichen Dank IJnsbeſon
dere herzlichen Dank Herrn Superin
tendent Bethge für ſeine tröſtenden
Worte am Grabe Seinen Chefs
Herren Gebr Jentſch nebſt ſeinen
treuen Arbeitsgenoſſen herzlichen Tank

ie tieftrauerude Wittwe
nebſt Nichte

Heute Nachmittag 4 Uhr ſtarb

Das Begräbniß der Frau
Gutsbeſitzer

III
in Schiepzig findet am Mon
tag den 23 Oktober Nach
mittags 1 Uhr ſtatt

Welnessiüg Hstragonessig



Veue Serie
der

Vibliothek der Geſamt Litteratur

Nummer 1288 1308

r 4 V
Das Familienrecht Das Erbrecht

nach dem Bürgerlichen Geſetzbuche
Von einem praktiſchen Juriſten

Je ein Bändchen geheftet 25 Pf Le einenband 50 Pfg

Földerlin Gedichte
Herausgegeben von Dr Oskar Linke

Geh 75 Pf Leinenb 1 Mk Selchenks mit Goldſchn 1,50 Mk

Der Graf von Monte Chriſto
Roman in 2 Bänden von Alexander Dumas

Geheftet 4 Mk Leinenband 4,50 Mk eleg Geſchenkband 6 Mk
v Vollſtändige Kataloge in allen Bunchhandlungen und von S

Otto Hendel Verlag alle s
z d

h t

Täglich friſche ausgeſucht ſchwere vrima
Holländer und englische Natives Austern

Agirachan Moterer Vaviar jaſt ohne Salz
Fließend fetten Rheinlachs prachtvollen geräucherten Weserlachs

Große junge Vierlünder Gänſe und Enten
Junge zarte Vngar Puterhühne junge zarte PuthennenUng CGapannen Ponlarden i Hahnchen

Alle Sorten feinſte Fleisch und Wurstwaaren
Prima geräucherten Rlbaal erſte Sendung SehnäpelKieler Sprotten wach Rüceklinge

ſowie alle ſonſtigen d reh empfehlen in feinſter Qzu ſtets billigen Preiſen nalität
G

Großherz Sächſ Hoflieferanten Gr Ulrichſtkate 60

Die Verdaultehkeit aller Speisen wird überraschend erhöht durch

T J von Zu haben beie F F Gehhardt
Steinweg 15

Sehr alter Kornbranntwein

Slehe
Illustrirte Frauen Zeitung

Modewelt etc
Neun

Ilierselbst nur kurze Zeit

Anterricht in Japan
und Feder Arbeiten
Zum Vergnügen oder Erwerb

Anfertigung einer grossen Anzahl
wunderbar n euer BlumenLampangelrws fäücher Haartuffs

und dergl aus Federn
sowie zeizende Schmucksachen u
sonstiges in Bernstein Imitation
Aussergewöhnliche Haltharkeit

Sehr billige Zuthaten

Honorar rür ganzen Cursus
sümmtliche Arbeiten

Damen Mk 50 Kinder Mk 1
Küstchen mit Material 50 Pfg

Nur sehr kurzo Zeit
Unterrichtslokal

IIötel zum Schwarzen Adler
Grosse Steinstrasse

Fertige sachen liegen aus

Deutſche
Einheits Stenographie

Syllem Gabelsberger
ich anerkannt in der deutſchen

ſtagtlich Armee in Württemberg und
Baden allein ſtantlich zugelaſſen in
Oeſterreich Ungarn Bayern Sachſen
Schule u Heer Oldenburg Sachſen
Weimar und S Coburg und Gotba

am meiſten verbreitete Kurzſchrift

Unterrichts Kurſus
für Damen

beginnt mit Ende Oktober 1899 und
wird von einer Lehrerin in einemSchullokale ertheilt

Honorar 5 einſchließl Lehrbuch
Gef ſchriftliche d äh erbetenGabelsbergerſcher

Damen StenographenVerein

m a S S thotelKuiſerwWilhelmns 5pende

Mar präm m vielen goldenenE H e FHeigeh Medaillen dem franz Cognac
Wismar a d Oſtſee an Güte gleichſt Export

iſt eingeführt in annähernd n allen Welttheilen Zu10000 Geſchäften Deutſch haben pro Srignglerns
lands Kornbranntwein 1 Mk Liter 1,70 Mkbrennt erei gegründet im Jahre bei
Anugnſt Avpelt Leipziger Str 8 Lane Leipziger Straße 47

aarmann Merfeburger Str 19ulins Bethge Leipziger Szraße 5
Fruſt Beyer Herrenſtraße 5A Blan Am Güterbahnhof J
Carl Vooch Breiteſtraße 1

Matthes Nacht Gr Steinſtr 44Junge Nauendorf Reilſtraße 131

Friedrich Niethold Mansf Str 61
Noack K Lorenz Gr Steinſtr 76
Auguſt Peter Königſtraße 19R Dieringer Bernburger Str I VottelK Br ostowski Gr Ulrichſtr 33

Paul Einicke Streiberſtraße 31 Otto Pallas Leipziger Straße 64Wilh Franke Glauchger Straße 53 Guſtav Preißer 30
c e e 34 20 Z h Forſterltw 4einh Gebhardt Ranniſche Str 20 Guſtav Rühlemgnn KönGeorgii Glauchager Str 48 u 78 Rich ge

ich Sachſe Friedrichſtraße 18Augnſt Göhler Niemeyerſtraße 14 Max e e e 67
Albert Grimm Steg 15 Albert Schmidt Leipziger StrChr Grünewald K Sohn Markt W E Schmidt W Crr Otto
x 1 und Schmeerſtraße 1 Vüſch Leipziger Straße 53C Giiſtel Gr Steinſtraße 25 W E Schaaf Schillerſtraße 13

C G Haedicke Reilſtraße 134 Se Echward Geiſtſtraße
R Heinze Mansfelder Straße 7 C Sauer Magdeburger Str 47
l er arſtee c 14 Freuael Rink Leipziger Str 2anniſche Str Franz SteinE Hindorf Wuchererſtraße 65 F S W b 6 e 46

zeber Gr Steinſtraße 4Otto Hoppe Thomaſiusſtraße F Weiſe Friedrichpl s h graße a
Zorn ogen Auguſtaſtr 11 Zirkenbach Harz 2Sanl Kegel Bernburger Straße 27 7 S Glaß Thalamtſtraße
Lothar Klipſch Gr Ulrichſtraße 15 Franz Schumann Friedrichſtraße 8
Setnr Kuovche Pobert Franzſtr

W Laerm Friedrichplats 6 Beyer Sohn Reilſtraße 36Bernh L n Büchner Trotha
wirklich reelle wohl
ſchmeckende hausſchl

aus nur friſchem Schweinegnt in r irben
Därmen kaufen will bemühe ſich z

bajeden Montaz nd Donnerstag großes S achtefeſt
Da giebts von früh 9 Uhr an Wellfleiſch mit ff e Bratwurſt

Schwartenwurſt a Pfd unr 80 Pf W Delikate Wurſtſuppe

t Sch z Sicher auf dieſem 8SebiHyg ieniſcher z Kein Gummi Sete

m lich bie Anerk erd ezu e e e e zIn Halle in der öwen Apotheke zu haben

Nächſten Mittwoch den 25 und

wir wieder eine große Auswahl
direct importirter

Velgiſcher Sangfohlen
zum Verkauf

A Krammiſch Leipziger Straße In Hiebichenſtein

Panl Creuzmann Cröllwitz,Thalſtr 2

V G Wurſtwaaren S S
Bernhara BRorgis Dompla

und gehacktes Fleiſch Abends von 5H Uhr an die feinſte Leber Roth und

Das Beſte und abſolut

Von zahlreichen Aerzten laugjährig erprobt und empfohlen

H Tham Laboratorium Berl n Friedrichſtr e

Donnerstag den 26 Oktober haben

h TS erſtklaſſiger ſchwerſter

L Katz Comp Sondershauſen

a dentſche Stiftungfür Alters Renten u Kavpital
Verſichernug

verſichert koſtenfrei gegen Einlagen
von je 5 Mark lebenslängliche

Alters Renten oder das entſpre
chende Kapital

Auskunft ertheilt und Druckſachen
verſendet die Zahlſtelle des Herrn
Eiſenbahn Sekretärs John in
Halle a/S Merſeburgerſtr 7 III

Ha an feg
Jeden Abend

s e Hrn apellee
I S veratener wugs A G Stettin

Bezüglich des Vermögens u Verſichernngsbeſtandes größte Aktien

Panl Mussmann Alter Markt 7Geſellſchaft Deutſchlands
r Grossrau Geiſtſtr 21

e

Prima Holländer und
Englische Natives

Julius Bethge
Avinuigev Str 5Weinhandlung

Austern Stuben S

Reell und eigenartig schön

NVen

Apollo Theater
Direction Fr Wlehle

De Letzte Woche
nete Lilipntauerdrolligemit dem ſerleinſten Mann der

Welt
Margheritas Senſation

Die elektriſche Laube
Rivoli Luri LuriFraucois Ludwig Glaſer
Margnuerite FranziskaDie Manellos Normann Seldburg
Die Heginos Schönbrunns
Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Bitte ausſchneiden

Born
Vis Freitag giltig gegen

folgende Vorzugspreiſe
De Saal 25 Pfg 77Balkon 40 à Loge 65I Rang 50 Gallerie20
Billetverkanf im Buregn

11 1 u 6 ſowie ab 7 Uhrau der Kaſſe

Wintergarten
Großer Saal

Dienstag 24 Okt /29 Uhr Abends
Die Schäden des

Alkoholismuserläutert durch 47 Nieſenlichtollder

vorgeführt vom Pryiettions Jnſtitut
Fnax Erbhardt in Leipzig mit allgemein verſtändlichem rein ſachlichen
Vortrag nach den heutigen wiſſen
ſchaftlichen Forſchungen

Eintrittskarten 10 Sperrſitz und
Logen 25 Vorverkauf bei Stein
brecher e Jasper Markt

Das Poneramg Interuationnl
Große nlrichſtraße 6G I

Woche vom 22 29 Oktober 1899
Eine Wanderung auf der

Jnſel Corſica
Mit dem Geburtshauüs und ſeinen

verſchied Zimmern Napoleous 1 inAyarco worauf ich ganz beſonders
aufmerkſam mache
Erwachſene 20 Kinder nur 10

Abonnementskarten 8 Reiſen 1
Kinderkarten 3 25 JDie Dircektion

Welt Fanorama
Leipziger Str 5 I

Woche vom 22 28 Oktober
Steyermark

Neueſte Alpenſerie

Tehrer Gelang Percin
Direktion Froß Reubke

Montag den 23 Okt Abends 6 UhrUebung im Saale der Volksſchule

g ch h

Hauptagent

Fernspr S

Anker
Chocolade

e EF40ä Riehter Cie e Male e
nene Rudolstadte

In Halle zu haben in den Conditoreien von B Wienleben Richard Poser und O Peter Max Als
2

III

Klavier Stimmen
übernimmt die BiauoforterSagudlv Gust Krompholz Halle ges
ſr langi Vertret f Jul Blüthner

Leipzigerſtr 101 i Hauſe Geſchw Ab

Tonbildung
Gesangunterricht
Ausbiläung vom Beginn bis t

künstlerischen Reife für den Opern
und Coneertgesang ertheilt

Bruno eydröch
Opernsänger und Componist

Helden Tenor des Stadt Theatera
Anmeldungen täglich

Narlienstrasseée 21 I r
Stadt Thegker Halle

Montag den 25 Oktober
38 Vorſt im Paſſep Abonn 2 Viertel

30 Abonn Vorſt Farbe roth
Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr

Militärfromm
Genrebild in 1 Akt v Moſer u Trotha

Perfonen
Major von Linden H Zillich
Aſlag ſeine Tochter Fr Niedt
Leo von Heller Leutnant F Werner
Editha ſeine Frau F Rheinen
Fanny von Sporenfels E Diehl Förſter
Bodo v Degen Leutnant R Hahnu
Fredy v Donner Fähnrich C Stahlberg
Frohnich Feldwebel E Lübben

Fr BerendHeinrich Burſche
Karoline Köchin bei Frau

von Sporenſels E Seidel
Eine Ordonnanz H Diehl

Hierauf Novität Zum 2 Male
Fanus

Drama in 3 Aufzügen von M Dreyer
PerſonenProf Dr Hartog Leiter

einer biologiſchen Anſtalt E Gurag
Johanna Hartva f Frau G Arnold
Rechnungsr a D Mahnke

ſein Schwiegervater Fr Berend
Anna Bernöt F Rheinen
Großmutter Jenſen

Mutter des Lootſen
kommandeurs

Heinrichgenien Leutnant
zur See a D Enkel R Hahn

Dr Brömel Aſſiſtent H ZillichDr Gruff 2 Liſt C Stahlberg
Chriſtine Köchin b Hartog M Lübben
Hennerk Peterſen inval

Loolſe Diener bei dem
Lootſenkommandenr H Diehl
Nach dem 1 Stück längere Pauſe

Dienstag den 24 Oktober
Abends 71 Uhr

39 Vorſt im Paſſep Abonn 3 Viertel
31 Abonn Vorſt Farbe blan

Lohengrin

Th Paulmann

Große romantiſche Oper in 3 Akten
von Richard Wagner

Thalia Theater
Sonntag den 22 Oktober 1899

Novität Aufang 8 UhrGroßer Lacherfolg
Die Wahrſagerin

Schwank in 3 A von Jarno u Rickelt
Montag Zum 1 Male Novität

Thielemanns
Luſtſpiel in 4 Akten von Hans Olden

Walhalla Theater
Direktion Klohard Hoabert
Neuer Spielplan

Mr Antonio s öſterreichiſch unga
riſche Kolibri Offiziere acht Zwerge
in ibrer Elektriſch m kaliſchen
Soiree SenſationellBelnairs Bravonur Gynmaſtiterinnen

am dreifachen Reck Die Schweſtern
Berghäni Equilibriſtinnen auf dem
Doppel Trapez Miß OlotildeHand Equilibriſtin und Handtänzerin

Herr Nrangois Roethig 3auber
Cabanis excentriſche Burlesk
Komödianten Ein Spaß an der
Anſchlagſänle Max Erhardt sProjektionsbilder in Lebensgröße
Neue Dreyfnsé Bilder Die HerrenSgline und Mertens farrikirende

Geſangs und Tanz Duettiſten Fräu
lein Huldäa Halnströrn ſchwediſch
deutſche Geſangs Soubrette Herr
Karl Hischen Original Geſangs
und Charakter Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Jeden Sonntag
Nachmittag ne 4 bis 6 Uhr

Nachmittags Vorſtellung
ltern Vormünder Erzieher u ſ wad das 9 Recht auf je ein Billet ein

t frei dazu mitzubringen

Jeden Sonutag
Vormittags von 12 bis 2 Uhr

rei Concert
Iittorarisoho Gosellsohaſt

r 23 Okt Abends 81 Uhr im
kleinen Saal der Kaisersäle

Voritrags Abend
Frau Elsbeth Meyer Förster

Berlin
Jungfrauenkind Novelle

Der geschäftsführende Ausschuss

künſtler und Jkluſioniſt Brothers

1,70
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